






Haag, den 20. März 2010

Liebe Vereinsmitglieder,

der Rindenbrand an Haselnüssen ist der Hauptverursacher von Schäden im Haselnussanbau.
Die Fachberatung empfiehlt daher eine vorbeugende Behandlung gegen 
Pseudomonas zum Knospenschwellen bzw. kurz vor Aufbruch der Knospen 
mit Funguran. Da dieses Mittel keine Zulassung im Haselnussanbau hat, 
beabsichtigt der Verein Bayerischer Haselnusspflanzer e.V den Antrag nach 
18b bei der Bayerischen Landesanstalt in Freising zu stellen. 
Die Kosten übernimmt der Verein.
Um den Antrag stellen zu können bedarf es die Einverständniserklärung 
vom einzelnen Anbauer wie folgt:

(Bitte bis 26.03.2010 zurückfaxen oder per Post, Eingänge nach dem 28.03.2010 
können nicht mehr berücksichrigt werden, Fax 08167 / 989-302)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------
Hiermit beauftrage ich den Verein Bayerischer Haselnusspflanzer e.V. für mich 
das Pflanzenschutzmittel "Funguran" zu beantragen


Name:

……………………………….................................


Anschrift: 
……………………………….................................



……………………………….................................


Telefon:
……………………………….................................


Ort/Datum:
...............................
Unterschrift:
...................................................

